
Neuzeif m« 399

se1en „irregulares”. Nichtsdestoweniger wird ben dieser Mann nach WwWwel Jahren
ZUM Abt gewählt! Er WAar annn auch der vorletzte 1n der langen Reihe der bte dieses
vornehmsten Klosters 1m Lüneburger Land, das 1655 1n eıne Rıtterschule UumsecW all-
delt wurde.

Jedes der VO: Vt. behandelten Klöster und Stifte verdiente 1ne Monographie
ber seine nachreformatorische Zeıt Hoften WIr, dafß diese jetzt VO  3 dem vorliegen-

‚ den Band werden (für Möllenbeck hat der Vft 19672 eine solche Monographie
vorgelegt), damıt der 1n ıh: investierte Fleiß nıcht UmMSONST SCWESCH ISE

eetersHannover

Neuzeit
Cathaldus Gıiblin, OE Catalogue of materıal oftf Irısh ınterest

ı1n the collection Nunzıatura di Fiandra, Vatıcan Archıves:
Part J ols S Collectanea Hıbernica, Sources tor Irish hıstory, 4)
Dublin (Clonmore Reynolds) 1961 1350 Sa 12/6
Dieser dritte eıl (S Z  ® D  9 1961, 416) behandelt die Jahre 1—1

Iso die Zeıt, 1n die dıe Verträge VO  - Limerick S un! die kte For theabrogation otf the ath otf Supremacy un 'To Prevent the growth ot Popery
(1704) tallen. Am bedeutsamsten siınd die Miıtteilungen ber die Einstellung der katho-
lıschen Verbündeten Englands den Unterdrückungsmaßnahmen 1in Irland, die Ver-
suche, wenı1gstens ın der Ausübung der esetze Milde erreichen, die Hoffinung,
Könıg un Oberhaus werden auf Vizekönıig un Unterhaus mäfßigend einwırken, und
die Unfähigkeit, uch 1L1LULX 1in untergeordneten Angelegenheiten, W 1e der ıhren
Gesandtschaften 1n London durch Iren ausgeübten Seelsorge, Wırksames Lun.

Fs bedurfte ımmer Anstrengungen der Iren, das elementarste Interesse tür
ihre Sache wecken. Die Verbündeten sıch untereinander une1ns, w1ıe weıt
man England durch Vorstellung 1n dieser Frage reizen dürfe Wiıdersprüche, die sıch
bei der schwierigen Nachrichtenbeschaffung 1n der irıschen Berichterstattung ergeben
mußfsten, wurden SCIN ZU nla MCN, tatkräftige Unterstützung hintanzuhal-
LE  5 Be1 erstier Gelegenheit eklagte sich Auersperg, der Vertreter des alsers in
London, ber die Undankbarkeit der Iren (76) Für die irischen Flüchtlinge, bes ihre
Frauen und Kinder, mufste e1im Papst un: ın verschiedenen Ländern gebettelt Wer-
den (28, 82) Die unzureichende Versorgung der ın testländische Armeen übernomme-
1en irıschen Kontingente führte zwangsläufig Unzuträglichkeiten.

schon von Bellesheim bekannt gemachte Dokumente ber die steigenden
Leiden VO Klerus und Laıen 1n Irland werden erganzt. Die Leiden wurden erhöht
durch Difterenzen 7zwiıischen Welt- und Ordensgeistlichkeit (letztere mulßfsten einen
großen eıl der Seelsorge übernehmen, da sS1e eichter untertauchen konnten) SOWI1e
infolge der eingetretenen Unklarheiten 1n den Kompetenzen be1 Besetzungen 1n der
Hierarchie.

Auch er die Tätigkeit irıscher Geistlicher 1m AA eTHS E Leben der Nıiıeder-
lande WIFr!| eingehend berichtet.

Von Interesse für eutsche Leser sınd Mitteilungen ber deutsche Truppen und
Heerführer 1n Irland un spater ber irısche Truppen aut Reichsboden (Hamburg,
Berncastel, Breisach,; Rheinfelden, bis nach Ungarn).

Basel John Hennıg
Heınz Schneppen: Niederländische Unı]ıversıtiten und deutsches

Geistesleben. Von der Gründung der Unıiıyersität Leiden bis 1Ns spate S
Jahrhundert Neue Münstersche Beıträge ZUr Geschichtsforschung,
Münster (Aschendorff) 1960 VIIL, 164 55 veb

6)
Von einiıgen literargeschichtlichen, historisch-politischen un! landesgeschichtlichen

Arbeiten abgesehen, chreıbt der Vt. in seiner Einleitung, fehle noch eıne Geschichte


